
Landesverband Hessen im Deutschen Bibliotheksverband e.V. 

Bericht des Vorstands über die Amtszeit vom 23.10.2007 bis 10.11.2008
Vorgelegt auf der Mitgliederversammlung am 10. November 2008 in Frankfurt 

Laut seiner Satzung vom November 1986 führt der Hessische Bibliotheksverband den Namen 
Landesverband Hessen im Deutschen Bibliotheksverband e.V. Nach § 4 der Satzung des Deutschen 
Bibliotheksverbands e.V. (DBV) ist er einer der Landesverbände des DBV. Laut 
Freistellungsbescheid des Finanzamts Frankfurt am Main vom 20.06.2003 und vom 12.06.2006 ist 
er als gemeinnützig anerkannt. 

Mitgliederentwicklung 
Mit Stand vom 20.10.2008 hat der Landesverband Hessen 87 Mitglieder. 

Vorstand
Seit der letzten Mitgliederversammlung am 23. Oktober 2007 in Wiesbaden ist der Vorstand 2007 
und 2008 zu folgenden Sitzungen zusammengekommen: 

10.Dezember 2007 in der Stadtbibliothek Neu-Isenburg
28. Januar 2008 in der Stadtbücherei Frankfurt
13. März 2008 in der Stadtbücherei Frankfurt
26. Mai 2008 in der Universitäts- und Landesbibliothek Darmstadt
27. Juni 2008 in der Stadtbücherei Frankfurt
12. September 2008 in der Stadtbücherei Frankfurt
20. Oktober 2008 in der Stadtbücherei Frankfurt 

Auf diesen Sitzungen hat sich der Vorstand vor allem mit den folgenden Themen beschäftigt: 

• Hessisches Bibliotheksgesetz 
• Hessischer Bibliothekstag 2008 in Frankfurt am Main + 2009 in Wetzlar 
• Außendarstellung des Verbandes, Öffentlichkeitsarbeit 
• FAMI-Ausbildung 
• Entwurf Positionspapier des Dachverbandes BID "Bibliothek 2012" 
• Evaluation der Kooperationsvereinbarung zwischen Landesregierung und Landesverband 

des dbv über die Förderung der Zusammenarbeit von Schulen, Schulbibliotheken und 
Öffentlichen Bibliotheken 

Hessisches Bibliotheksgesetz
Der Vorstand hat einen Entwurf für ein hessisches Bibliotheksgesetz erarbeit, der sich eng an das 
BID-Musterbibliotheksgesetz anlehnt. Es gibt Überlegungen in der CDU-Fraktion, einen 
Gesetzentwurf in den Landtag einzubringen. Sollte dies geschehen, wird der Vorstand dazu 
schnellstmöglich auf Basis seines eigenen Entwurfes Stellung nehmen. 

Hessischer Bibliothekstag 2008, Vorbereitung 2009 
Der Hessische Bibliothekstag 2008 unter dem Motto "Exzellenz für Eliten und Bildung für alle?" 
wird als sehr erfolgreich eingeschätzt. Das Medienecho war sehr gut. Beide Foren (WB und ÖB) 
waren sehr gut besucht. Der Hessische Bibliothekstag 2009 in Wetzlar ist in Vorbereitung. 

Außendarstellung des Verbandes, Öffentlichkeitsarbeit
Besonderes Thema: Fachliche Besetzung der Leitungsstellen in Offenbach (erledigt) und Darmstadt 
(vakant). 

Gespräch mit Herrn Staatsminister Banzer am 02.09.08 



Am 02.09.08 fand ein (Lobby-)Gespräch zwischen dem Vorstand, Mitgliedern des Forums 
Schulbibliothek und dem Kultusminister statt. Themen:

• 11-Punkte-Programm der Landesregierung für Gesamtschulen und Gymnasien; Maßnahmen 
für eine Stärkung der Kern- und Methodenkompetenzen und einen Ausbau der 
Ganztagsangebote 

• Angebote der hessischen Öffentlichen und Wissenschaftlichen Bibliotheken als genuine 
Bildungspartner 

• Schulbibliotheken

Am Gespräch mit Herrn Staatsminister Banzer nahmen seitens des Vorstandes Herr Lenz, Frau 
Duchmann, Herr Dr. Nolte-Fischer und Frau Grabhorn teil. Die Vorstandsmitglieder sind sich in 
ihrer Einschätzung einig, dass das Gespräch aus Sicht des dbv unbefriedigend blieb. Die 
Selbstdarstellung des Verbandes habe keinen bleibenden Eindruck hinterlassen. Herr Lenz schätzt 
ein, dass Bibliotheken kein politisches Problem seien. Die Intention, das Forum Schulbibliotheken 
zu stärken, hätte dem Minister nicht eingeleuchtet. 

Gespräch des Vorstandes mit Herrn Staatssekretär Prof. Dr. Ralph Alexander Lorz am 25.09.08 
Am Gespräch mit Herrn Staatssekretär Lorz nahmen seitens des Vorstandes Herr Lenz, Herr Dr. 
Nolte-Fischer und Frau Dr. Homilius teil.

Angesprochen wurden für den Bereich WB: 
• HeBIS 
• Konsortialmittel 
• Landesbibliotheken / Kennzahlen 
• Programm "Die deutsche digitale Bibliothek"

Für den Bereich ÖB wurden angesprochen: 
• KfA-Mittel, Anpassung 
• personelle Verbesserung der Fachstelle 
• Zusammenarbeit zwischen Bibliotheken, Schulen und Schulbibliotheken 
• Finanzierung des Hessischen Bibliothekstages 
• Hessisches Bibliotheksgesetz

Die Anforderungen und Notwendigkeiten des DBV wurden erkannt. Aufgrund der unsicheren 
politischen Situation konnten seitens des Staatssekretärs keinerlei Zusagen gemacht werden 
(Verbund, Konsortionalmittel, Dt. Digitale Bibliothek). 

Ausbildung
Die Ausbildung der Fachangestellten für Medien- und Informationsdienste ist ein Dauerthema des 
Vorstandes, weil Bibliotheken die mangelnde Zusammenarbeit seitens der Berufsschule beklagen. 

Evaluation der Kooperationsvereinbarung zwischen Landesregierung und Landesverband 
des dbv über die Förderung der Zusammenarbeit von Schulen, Schulbibliotheken und 
Öffentlichen Bibliotheken
ist in Vorbereitung 


